
Der Luchs                                                                                 

Der Luchs ist das grösste Raubtier der Schweiz. 

Die Männchen sind etwa 20 kg schwer, die 

Weibchen etwa 17 kg. Der Luchs ist bis zu  

130 cm lang, besitzt  scharfe Augen und ein gutes 

Gehör. Luchse sind Einzelgänger.  

Luchsweibchen können mit zwei Jahren Junge 

bekommen, Männchen erst  mit drei  Jahren. Sie 

treffen sich nur zur Paarungszeit.   

Der Luchs ist nachtaktiv. Das heisst, er schläft am Tag und  ist in der Nacht aktiv. Wenn 

die Jungen noch klein sind und nicht jagen können, jagt die Mutter nicht mal in einer 

Hälfte des Reviers, so dass sie schnell zum Bau zurückgehen kann. Später, wenn die 

Jungen mitkommen können, geht sie in ihr ganzes Revier jagen. Der Luchs  wurde im 18. 

und 19. Jahrhundert in ganz Europa ausgerottet. Ab 1971 wurde er in der Schweiz wieder 

angesiedelt. 

 

Bastian 

 

 

 

 


